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Antrag auf Förderung von Baumpflanzungen 
  

 

 
 
An den  
Magistrat der 
Landeshauptstadt Wiesbaden 
Umweltamt, 360500 
Gustav-Stresemann-Ring 15 
65189 Wiesbaden  
 

Aktenzeichen der Genehmigungsbehörde 
Förderangebot zur Fällgenehmigung  
 
 
 
 
 

 

1 Antragsteller: 
 
Name, Vorname: 
 
Adresse: 
 
Tel./Fax/E-Mail: 
 
Für Zuschuss-
auszahlung: 
Bankverbindung: 
 
 
Kontoinhaber/In: 

 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
 
 
BIC:   _______________________       IBAN: __________________________________________ 
           
                                                    

                                                                                                                     oder:  wie Antragsteller  

2 Geplanter 
Pflanzstandort 
 
 
Bitte den exakten 
Pflanzstandort ggf. 
auf einem 
Lageplan 
eintragen 

 
Ortsteil: 
 
Straße/Hs.Nr.: 
oder:  
Flur/Flurstück:                                                                                                

                                                                                                                     oder:  wie Adresse zu 1 

 
 Vorgarten        Hinterer Gartenbereich                          

 

  Vorgesehene 
Baum-
pflanzungen 
 
(Nur hochstäm-
mige Laubbäu- 
me, möglichst 
heimische Arten) 

 
 
Baumart:  
 
Vorgesehene Pflanzgröße (Stammumfang): 
 

 10/12 cm (max. Förderbetrag 200,-- Euro pro Baum) 
 

 12/14 cm (max. Förderbetrag 300,-- Euro pro Baum) 
 

 14/16 cm (max. Förderbetrag 400,-- Euro pro Baum) 
 

 16/18 cm (max. Förderbetrag 500,-- Euro pro Baum) 
 

 andere Größe, und zwar:       

4 Entsiegelung: 
 
Ist für die 
Durchführung der 
Pflanzmaßnahme 
eine Flächen-
entsiegelung 
vorgesehen ? 
 
In welcher Größe ? 
 

Hinweis: Flächenentsiegelungen zur Herstellung von Pflanzflächen sind ebenfalls förderungsfähig,  
               wenn die bis dahin bestehende Versiegelung rechtlich zulässig war. 
 
 Ja         Nein 

                   

 
 
 
 
        qm  
(Bitte die zu entsiegelnde Fläche im Lageplan eintragen) 

 

 

 

 



 

 

 

 

5 Angaben zur 
Prüfung der 
allgemeinen 
Förderungs-
voraussetzungen 

Besteht eine rechtliche Verpflichtung zur Durchführung der 
Baumpflanzung, z.B. aus einem Fällgenehmigungsbescheid, einer Auflage 
zu einem Bauvorhaben o.ä.? 

Ja 

 

Nein 

 

 Wird die Durchführung der Maßnahme (Baumpflanzung) durch 
Zuwendungen aus anderen Förderprogrammen unterstützt ? Falls „Ja“, 
dann legen Sie bitte dar, bei wem die Förderung in welcher Höhe beantragt 
bzw. von wem sie bereits zugesagt wurde. 

Ja 

 

Nein 

 

  Wurde für das Grundstück, auf dem die Maßnahme umgesetzt werden soll, 
in den letzten 5 Jahren eine Baugenehmigung erteilt oder ist ein 
Bauantragsverfahren im Gange? Sind für das Grundstück bauliche 
Veränderungen absehbar, durch welche der Baumstandort beeinträchtigt 
werden könnte ? 

Ja 

 

Nein 

 

  Ist ausreichender Pflanzraum vorhanden, d.h. z.B. dass: 
 
- der nach dem Hessischen Nachbarrechtsgesetz (§§ 38 ff) 
vorgeschriebene Grenzabstand zu privaten Grundstücksgrenzen 
eingehalten werden kann (je nach Baumart und benachbarter 
Grundstücksnutzung 1,5 - 4 (8) m), 
 
- der Baumstandort so weit von baulichen Anlagen (großkronige Bäume 
mind. 6 m, kleinkronige Bäume mind. 4 m), über- oder unterirdischen 
Leitungen, anderen Bäumen u.s.w. entfernt ist, dass sich der Baum frei und 
artgerecht entwickeln kann ? 
 

Ja 

 

Nein 

 

  Wird der fachgerechte Transport, die Pflanzung, Bewässerung und weitere 
Pflege des Baumes von Ihnen sichergestellt ?  

Ja 

 

Nein 

 

  Erfolgt die Pflanzmaßnahme im Zusammenhang mit Fällarbeiten ? 
 
 

Ja 

 

Nein 

 

  Wurde die hier beantragte Pflanzmaßnahme bereits durchgeführt? 
(Maßnahmenbezogene Zuschüsse können grundsätzlich nur vor Beginn 
der geförderten Maßnahme gewährt werden. Mit der Umsetzung kann nach 
Erhalt der schriftlichen Förderzusage begonnen werden) 
 

Ja 

 

Nein 

 

  In welchem Kalenderjahr soll die Umsetzung und Abrechnung der 
Maßnahme erfolgen? 
 

Laufendes 
Jahr 

 

Folgejahr 
 

 

 

Datenschutz: Durch nachfolgende Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, dass die erforderlichen Daten für die hier 

angebotenen Leistungen erhoben und verwendet werden. Es gelten die Datenschutzbestimmungen von http://www.wiesbaden.de 

6 Anschrift und 
Unterschrift 
Eigentümer 
 
Name, Vorname: 
 
Straße u. Hs.Nr. 
 
PLZ, Wohnort 
 
 
 
(Bitte ausfüllen, 
wenn der Antrag-
steller nicht 
Grundeigentümer 
ist) 

 
 
 
 
      
 
      
 
      
 
Ich bin mit der Durchführung der beantragten Maßnahme einverstanden und bestätige die 
vorgenannten Angaben. Sollte der Antragsteller aus rechtlichen Gründen nicht mehr in der Lage sein, 
die geförderte Maßnahme dauerhaft zu erhalten und zu pflegen, dann trete ich in diese Verpflichtung 
ein und werde diese auf eventuelle Rechtsnachfolger übertragen.  
 
      
_______________________________________________________ 
Ort, Datum,Unterschrift 
 

7 Unterschrift 
Antragsteller 
 
 
 

Hiermit beantrage ich die Gewährung einer Zuwendung gemäß der Förderrichtlinie. Ich verpflichte mich, 
die geförderte Maßnahme -solange mir dies rechtlich möglich ist- dauerhaft zu erhalten, zu pflegen und 
abgängige Vegetationsbestände zu ersetzen.  
 
      
 
_________________________________________________________ 
Ort, Datum,Unterschrift 
 

 Anlage (Lageplan) 


